
Dienstag 20.7. 20 Uhr
KlezPO: siehe Beitrag links

Sonntag 7.11. 17 Uhr
Klosterkirche Fredelsloh

KlezPO mit Dietmar Buschhaus: 
Psalmen und mehr

So 14.11. 10.30 Uhr
Christophoruskirche GÖ

KlezPO mit Dietmar Buschhaus: 
Friedensgebet, Psalmen und mehr

Do 16.12. 19 Uhr
KIM Göttingen, Angerstraße

KlezPO mit Dietmar Buschhaus: 
Psalmen und mehr

So 23.1.22 .17 Uhr
ev.-luth. St. Petri Göttingen-

Grone

KlezPO mit Dietmar Buschhaus: 
Psalmen und mehr

Änderungen vorbehalten. Wir ha-
ben noch allerhand mehr Pläne. Die 
KlezPO-blitsPOST als Ihre Lieb-
lingslektüre wird Sie zuverlässig und 
pünktlich auf dem Laufenden halten. 

Was einst von der DDR-Bürgerrechtsbewegung leicht umformuliert und
später von der eklen Pegida-Zusammenrottung missbraucht wurde, ist das 
Motto für eine Andacht mit jüdischer Musik am Dienstag 20. 7. um 20 Uhr.

KlezPO 
Klezmer-Projekt-Orchester

Weltweit einziges Fachblatt für 
Tanzmusik der osteuropäischen 
Juden & Co. im Orchesterformat

Die KlezPO-blitspost ist die Fanpost des Klez mer-Pro  jekt-Or-
ches ters (gemeinnütziger e.V.) aus Göt   tin gen. Unab hängig, 
un re gelmäßig, unkonventionell, unrassistisch, un fa schistisch, 
un sonst. Un' sonst gilt: Den Müll aufräumen. Weg mit dem 
(igitt!) braunen Kram! (Sagt ja auch unsere Stadtrei ni gung.)

www.klezpo.de

Post 

Louis Lewandowski (1821-1894) ver-
tonte den hebräischen Psalmvers "Ki onu 
amecho" für Gesang und Orgel. Bei der 
Andacht im Innenhof der Stephanus-
kirche in Göttingen-Geismar spielt 
KlezPO davon eine Instrumentalversion. 
Die Veranstaltung ist quasi eine Verab-
schiedung in die Sommerferien. Es gibt 

außerdem vier jiddische Lieder, ein se-
phardisches Liebeslied, einige Klezmer-
Tänze sowie eine türkische und eine ru-
mänische Nummer.  
Die Stephanusgemeinde, Pastor Opitz 
und KlezPO freuen sich auf ein nettes 
Publikum. Der Eintritt ist frei, um Spen-
den wird gebeten.

Den Chassidim verdankt die Musikwelt 
die "Lieder ohne Worte", die Nigunim, 
bei denen eine kleine folkloristische Me-
lodie fast endlos wiederholt wird. 
Weniger bekannt ist das Psalm-Nigun, 
bei dem ein Psalmvers ähnlich interpre-
tiert wird — natürlich auf Hebräisch. 
KlezPO hat davon einiges in der Schub-
lade und wird dies im November und De-
zember, vielleicht auch noch im nächsten 
Frühjahr bei mehreren Auftritten zum be-
sten geben, dazu noch einen Blues-Rap 
mit dem leicht gekürzten Psalm 22 in 
der Übersetzung von Martin Buber und 
natürlich weitere Höhepunkte aus dem 
umfangreichen Repertoire. Als Gastso-
listen für die Psalm-Abteilung konnten 
wir unseren ehemaligen Klarinettisten 
und Sänger Dietmar Buschhaus gewin-
nen, der uns schon des öfteren virtuos 
ausgeholfen hat.
Die Termine finden sie in der Spalte 
rechts außen. 

Beim KlezPO einmal 
mitspielen?

Im Frühjahr 2022 wird es eine Mit-
spielaktion für fast alle Instrumente ge-
ben (außer Keyboard, Perkussion auf 
Anfrage). Streicher, Blockflöten, sosn-
tige Bläser, Zupfer*? Na klar. Alle Inte-
ressierten ab ca. 14 Jahren werden ein-
geladen, an einem Wochenende bei drei 
Proben und einem kleinen Abschluss-
konzert teilzunehmen. Die Noten gibt es 
rechtzeitig vorher. 

* Zupfer nach Noten oder Akkordsymbolen
Solches haben wir in früheren Jahren 
schon mehrfach gemacht, und es war 
stets ein bisschen chaotisch und nett und 
lustig.
Angedacht ist die Veranstaltung bei der 
ev.-luth. Stephanuskirche in Göttingen. 
Sobald im Herbst der Termin feststeht, 
sagen wir Bescheid.
Die Teilnahme ist kostenlos, aber Spen-
den (z.B. auch im Form von Kaffee und 
Kuchen) haben bekanntlich noch nie ge-
schadet.

Termine!Wir sind dein Volk!

Klezmer-Musik gibt es nie

KlezPO-blitsPOST abbestellen?
Haben Sie sich das auch gut überlegt? Na, 
wenn Sie meinen: blitspost an kontakt@
klezpo.de – und schon ist Ruhe. Ehrenwort.

Wir sind wieder da!
Am 9.7. haben wir auf Schloss Berlepsch eine Einlage bei einer 

Hochzeitsfeier gespielt, und zum ersten Mal seit zwei Jahren 
durften wir wieder eine Zugabe spielen!

blitspost? Neu-Jiddisch für E-Mail. Git azoy. Juli 2021

gibt es uns. Wir haben reichlich.

WichtigeJesaja 64:9:

genug.- Deshalb

Gesunder Menschenverstand
ist leider eine rare Gabe. Dabei könnte 
man ihn in Zeiten der Pandemie doch so 
gut brauchen. Seien Sie vernünftig und:

Blaybt gezunt!

blits

Nigunim

å


